
  

Wir bedanken uns für Ihre Teilnahme an der Konferenz „Gemeinsamer Luftraum – Auf dem Weg in ein 
vogelfreundliches Stromnetz“, welche im Rahmen des Projekts „Portal Vogelfund und Stromleitung“ vom NABU, 
der Renewables Grid Initiative und mit Unterstützung von 50Hertz, Amprion, TenneT, TransnetBW, Bayernwerk, 

NetzeBW & Westnetz stattfindet. 

 
Gemeinsamer Luftraum: Auf dem Weg zu einem 

vogelfreundlichen erneuerbaren Stromnetz 
28. September – Dortmunder U 

 

 

 

 

 

Uhrzeit Inhalt 

09:00 – 09:30 Ankunft & Check-in 

09:30 – 09:40 
Grußwort 

Claudia Bönnighausen - Abteilungsleiterin Naturschutz und Forsten im 
Umweltministerium des Landes Nordrein-Westfalen 

09:40 - 11:00 

 
Vogelschutz an Stromleitungen – Problemstellung und Lösungsansätze  

Plenum mit Diskussion 

Sprecher:innen:  
Catherina Schlüter (NABU Bundesverband) & Liam Innis (RGI) – Kollaboration um das 

Portal für Vogelfund und Stromleitung 
Eric Neuling (NABU Bundesverband) – Studie zur Bestandsaufnahme von Kollision und 

Stromschlag in der EU 
Dominique Verbelen (Natuurpunt) – kollaborative Sensitivitätenkartierung in Belgien zur 

besseren Planung von einem vogelsicheren Stromnetz (Input auf Englisch) 
 

11:00 - 11:20 Kaffeepause 

11:20 - 12:30  
 

 
Perspektiven zum Vogelschutz im Kontext der Beschleunigung der Energiewende 

Podiumsdiskussion mit Q&A 
 

Sprecher: innen: 
Uwe Radtke (BNetzA), Dirk Bernotat (BfN), Pia Schmidt (NABU),  

Frank Bernshausen (Planungsbüro TNL Hungen), Michael Jöbges (LANUV NRW), 
Lukas Zantopp (Amprion GmbH) 

 

12:30 – 14:00 Mittagspause mit integriertem Best-Practice-Fair 

14:15 - 15:15 
Was braucht es für einen effektiveren Vogelschutz an Stromleitungen in Deutschland? 

 
World-Café Teil 1  

15:15 - 15:30 Kaffeepause 

15:30 - 16:30 

Vertiefender Austausch  

World-Café Teil 2 

16:30 - 17:00 Schlusswörter 


